
4. Friedländer, «Meisterwerke der nicderl. Malerei des
15. und 16. Jahrh. aus der Ausstellung in Brügge».

5. Das Sammelwerk «Meisterwerke der Malerei» von

Knapp und Wilh. Bode.
6. 30 Aquatinta-Blätter von Conrad Gessner: «Male-

rische Darstellung der vorzüglichsten Armeen
Europas» (mit Hülfe eines Beitrags angeschafft).

Die Neuinstallation der Sammlung, von der wir
schon im letzten Jahresbericht gesprochen, zog den Wunsch
nach sich, dass im Hinblick auf den Kunsthausbau und die
Ausgestaltung der Sammlungsräume im neuen Kunsthause nun

auch der zur Zeit magazinierte Teil der Gemäldesammlung
orientierenden Studien unterworfen werde. Mit diesen Studien
wurde Herr Würtenberger beauftragt, der durch die Anferti-
zung von handlichen farbigen Modellen der einzelnen Bilder
die Möglichkeit schneller und zuverlässiger Orientierung ge-
schaffen hat. Zu gleicher Zeit wurde mit notwendiger Re-
staurierungsarbeit an defekten Gemälden begonnen. Herr Kunst-
maler Jakob Meier vollzog diese an dem Porträt des Glocken-
giessers Keller von Rigaud, das im Treppenhaus hängt, in
ausgezeichneter Weise und hat alsdann zunächst Stückelbergs
Gemälde «Köhler im Walde», das, mit Asphalt gemalt, seit
langer Zeit höse Risse zeigte, in Arbeit genommen.

2. Bibliothek-Kommission.
Die Benützung der Bibliothek hat gegen das Vorjahr

etwas zugenommen: es wurden im ganzen an 22 Vereinsmit-
glieder 82 Bände ausgeliehen.

Bei der Vielseitigkeit und Reichhaltigkeit unserer Bücher-
Sammlung und der stattlichen Anzahl unserer Mitglieder ist
dies immerhin ein sehr beschränkter Erfolg einer viele Kosten
und Mühe beanspruchenden Einrichtung; es ist lebhaft zu
hoffen, dass der Besuch und die Benützung derselben in immer
erfreulicherem Masse zunehmen mögen.

Im Stand der periodischen Zeitschriften ist keine Aende-
rung eingetreten: wir möchten hier die Aufmerksamkeit


